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 Patrick Leleu Furnier GmbH 
 

Datenblatt BrakeStopFlam-MAT 

 
  

IMO Resolution 307(88) 2010 FTP Code Teil 1 Nicht brennbar 

Technische Daten Einheit Wert  
    

Stärke mm           3 mm – 50 mm  

Rohdichte Kg/m³ Ca. 250 / 330  

Gewicht Kg/m² Ca. 0,250 / 0,990  

Bestandteil 
Cas Definition 
Symbol 
Risikosätze 

 

Alkaline earth silicate fibres 
Erdalkali-Silicat Faser (AES) 
Keines 
keine 

Schmelzpunkt °C 1.330  

Farbe  Weiß/Beige (je nach Farbstoff) 

Zusatzstoff  5% BrakeStopFlam F-retardant + 0,07% Farbstoff 

Wärmeleitfähigkeit °C 
200  400 
0,06  0,10 

600  800 
0,15  0,22 

Chemische Richtanalyse % 
Al2O3  SiO2  

+/-1  61-67 

CaO  MgO        Fe2O2 

27-33  2,5-6,5    +/-0,6 

Organische Bestandteile % < 5  

Zugfestigkeit kPa > 350  

Verpackung mm Platten Format: Länge von 2000 bis 3500+ / Breite 1220 

Glühverlust % < 10  

Lagerfähigkeit/Bedingungen  12 Monate. Vor Frost schützen, trocken lagern 

Verarbeitungshinweis  
Dichtungselemente und Dehnfugen bei Temperaturen bis 
1200°C Automobil, Raumfahrtindustrie und als passive 
Brandschutzsysteme und feuerschützende Trennwände 

Brandverhalten  IMO Resolution 307(88) 2010 FTP Code Teil 1 

Steuerradzulassung 
Module B 
Module D 

114604-01 
MEDD00000KH 

Zeugnis DMT 20650188-110 

HS Code N°                                             70193200 
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 Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des 
Unternehmens 
 

1.1 
  

Produktidentifikator 
   Stoffname / Handelsname: BrakeStopFlam – MAT 
 
Dieses Produkt ist ein Erzeugnis gemäß der REACH-Definition.  
Die Verordnung über die Einstufung und Kennzeichnung (CLP) gilt für Stoffe und Gemische und ist für 
Erzeugnisse nicht vorgesehen. Dieses Produktsicherheitsdatenblatt und die vorgesehene Kennzeichnung 
wurde aus Fürsorgepflicht gegenüber dem Nutzer freiwillig erstellt.  
 

1.2 
 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 

 Relevante identifizierte Verwendungen: Für industriellen Einsatz in Hochtemperaturanwendungen 
   
 

1.3 
 
 

 

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Hersteller / Lieferant  
Patrick Leleu Furnier GmbH 
Eichetstrasse 14 
D-76456 Kuppenheim 
 

 

   Telefon / Telefax  / E-Mail  
   info@patrick-leleu.com 
+49722251567 
 

 

 Abschnitt 2: Mögliche Gefahren  
 

2.1 
 
 

   Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  
Nicht eingestuft 
 

2.2 
 

Sonstige Gefahren 
Kann mechanische Reizungen auf Haut, Augen und Atemwegen verursachen. 
 

 
 Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

 

AES-Wolle (synthetische Fasern, Erdkalisilikat)            15-60%     nicht eingestuft gem. Verordnung (EG)                            
                                                                                                         Nr.1272/2008 [CLP] 
BrakeStopFlam F-Retardant 
 
 
BrakeStopFlam- MAT ist ein gebrauchsfertiges Produkt für Hochtemperaturanwendungen 
 
 

 
  
 Abschnitt 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 

4.1 
   
   
   
   

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahme 
    
Nach Einatmen: Einatmen unwahrscheinlich 
Nach Hautkontakt: Behutsam mit viel Wasser und Seife waschen 
Nach Augenkontakt: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: 
Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Nach Verschlucken: Verschlucken unwahrscheinlich.  

 
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

   
 

Kann nach Augen- und Hautkontakt mechanische Reizungen auslösen.  
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4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch behandeln 
    

 
 
 Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
 

5.1 
 

Löschmittel  
   Geeignet:  
Material ist nicht brennbar. Für Umgebungsbrände geeignete Löschmittel verwenden. Schaum. 
Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. Wassersprühstrahl. 

 Ungeeignet:  
Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

 

5.2 
 
 

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
    
Keine weiteren Informationen verfügbar. 

 

5.3 
 
 

Hinweise für die Brandbekämpfung  
    
Löschanweisungen:  
Eindringen von Löschwasser in die Umwelt vermeiden. 
Schutz bei der Brandbekämpfung:  
Brandabschnitt nicht ohne Schutzausrüstung Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten.  

   
 
 
  
 Abschnitt 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1 
 

 
6.1.1 
 
 
 
 

 
6.1.2 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in 
Notfällen anzuwendende Verfahren 
 
  

 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung:     
persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8 
Notfallmaßnahmen:    
Unbefugte Personen den Zutritt verwehren. 
 

Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung:    
Angemessene Lüftung sicherstellen. Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Anschnitt 8. 
Notfallmaßnahmen:   
Die Handhabung darf nur durch geschultes und befugtes Personal durchgeführt werden. 
 

6.2 
 
 
 
 
6.3 
 
 
 
 

6.4 

 Umweltschutzmaßnahmen  
 
Eindringen in Kanalisationen und öffentliche Gewässer verhindern. Falls das Produkt in die 
Kanalisationen oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. Eindringen in 
den Untergrund vermeiden. 
 

Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Reinigungsverfahren: Das Produkt mechanisch aufnehmen. Bildung von Staub minimisieren.  
Hocheffizienter Partikelluftfilter (HEPA-Filter).  
 
 

Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 7. Siehe Abschnitt 8. Siehe Abschnitt 13. 
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 Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung  
 

7.1 
 
 
 
 
 
 

 

7.2 

 
Be
U

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

  
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung:   
Berührung mit den Augen n der Haut vermeiden. Vorgeschrieben persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. Bei gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
Kontaminierte Flächen gründlich reinigen. Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.  
 
Allgemeine Hygienemaßnahmen:  
Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und andere 
exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen.          

 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von 
Unverträglichkeiten 

 

 

7.3 
 
 
 

Spezifische Endanwendungen 

   Nicht für gewerbliche Anwender. Siehe Abschnitt 8. Expositionsszenarien 

 
 

 
  

Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche 
Schutzausrüstung  

 

8.1 Zu überwachende Parameter 
 

AES-Wolle (synthetische Fasern, Erdalisilikat) (436083-99-7) 
Deutschland Die allgemeine Staubgrenzwerte von 1,25 mg/m3 für die alveolengängige (A-Staub) und 10 mg/m3 für die 

einatembare (E-Staub) Fraktionen sind zu beachten. Ein einzelner Schichtmittelwert darf den Wert von 3 
mg/m3 für die A-Staubfraktion nicht überschreiten. 
Einzelheiten siehe TRGS 900.  

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 
Handschutz: 
Schutzhandschuhe aus Leder 
 

Augenschutz: 
Schutzbrille mit Seitenschutz 
 

Haut- und Körperschutz: 
Undurchlässige Schutzkleidung. Arbeitskleidung nicht mit nach Hause nehmen. 
 
 
 

Atemschutz: 
Bei Staubbildung: Geeignete Maske tragen. (FFP3) 
 
 

 

  Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  
 

9.1 
 

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 
Aggregatzustand   : Feststoff 
Farbe    : Weiß, Beige 
Geruch    : Geruchlos 
Geruchsschwelle   : keine Daten verfügbar 
Ph-Wert    : Nicht anwendbar 
Verdunstungsgrad  : keine Daten verfügbar 

 

    

   
   

  Lagerbedingungen: 
  Das Produkt kühl und trocken aufbewahren. 
    
  Zusammenlagerungshinweis: 
  Von Nahrungsmitteln, Getränke und Futtermitteln fernhalten. 
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Schmelzpunkt   : >1300°C 
Gefrierpunkt   : keine Daten verfügbar 
Siedepunkt   : keine Daten verfügbar 
Flammpunkt   : nicht anwendbar 
Selbstentzündungstemperatur : keine Daten verfügbar 
Zersetzungstemperatur  : keine Daten verfügbar 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig) : keine Daten verfügbar 
Dampfdruck   : keine Daten verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20°C : keine Daten verfügbar 
Relative Dichte   : 2,6 (Fasern) 
Dichte    : 2,6 g/cm3 (Fasern) 
Löslichkeit   : Wasser: <1 mg/l (Fasern) 
Log Pow    : Keine Daten verfügbar 
Viskosität, kinematisch  : nicht anwendbar 
Viskosität, dynamisch  : nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften  : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich 
Brandfördernde Eigenschaften : nicht brandfördernd 
Explosionsgrenzen  : keine Daten verfügbar 
 

     9.2 

 

 

 
Sonstige Angaben 
Sonstige Eigenschaften: 
Längengewichteter mittlerer geometrischer Durchmesser von im Produkt enthaltenen Fasern 1,9-6 µm. 
  

 
 

  

  Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität  
 

10.1 
 

Reaktivität  
   Unternormalen Anwendungsbedingungen stabil. 

 

10.2 
 

Chemische Stabilität 
    Das Produkt ist bei üblichen Handhabungs- und Lagerbedingungen stabil. 

 

10.3 
 

Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
   Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

 

10.4 
 

Zu vermeidende Bedingungen 
   Keine weiteren Informationen verfügbar. 

 

10.5 
 

Unverträgliche Materialien 
   Keine. 

 

10.6 
 
 
 

 
Gefährliche Zersetzungsprodukte 

   

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollte keine gefährlichen 
Zersetzungsprodukte gebildet werden. Die Produkte enthalten organische Stoffe und können bei 
der ersten Erhitzung VOCs freisetzen. 
 

 

 
  

  Abschnitt 11: Toxikologische Angaben  
 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt). 
 
Sonstige Angaben 
Reizende Eigenschaften. Bei Prüfung mit anerkannten Methode (Richtlinie 67/548/EG, Anhang V, Methode B4) 
liefern die in diesem Material enthaltenen Fasern negative Ergebnisse. Künstlich hergestellte mineralische 
Fasern können eine leichte Reizung hervorrufen, die zu Juckreiz oder, in selteneren Fällen, bei empfindlichen 
Personen zu leichter Rötung führen. Im Unterschied zu anderen reizenden Reaktionen ist dies nicht das 
Ergebnis einer Allergie oder einer chemischen Hautschädigung sondern wird durch einer vorübergehende 
mechanische Wirkung verursacht. 
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  Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben  

 

12.1 Toxizität 
Ökologie-Allgemein 
Das Produkt gilt weder als schädlich für Wasserorganismen noch verursacht es langfristige Schäden in der 
Umwelt.  
 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
   Keine weiteren Informationen verfügbar. 

 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
   AES-Wolle – log Kow – nicht anwendbar 

 

12.4 Mobilität im Boden 
   Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

12.5 
 

Ergebnis der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

  BrakeStopFlam -MAT 
Erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII 
Erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII 

 

 
 
 

  

 Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung  
 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
 Empfehlungen für die Produkt-/ Verpackung- Abfallentsorgung 
Auf sicherer Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen.  
 
 
 

  
 Abschnitt 14: Angaben zum Transport 
 
Entsprechend den Anforderungen von ADR/RID/IMDG/IATA/ADN sind nicht auf BrakeStopFlam-MAT 
anzuwenden.  
 

14.6 Besondere Vorsichtshinweise für den Verwender 
  Landtransport 
Nicht anwendbar 
 

  Seeschiffstransport 
Nicht anwendbar 
 

  Lufttransport 
Nicht anwendbar 
 

  Binnenschiffstransport 
Nicht anwendbar 
 

  Bahntransport 
Nicht anwendbar 

 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL- Übereinkommens und 
gemäß IBC-Code 

    
 
Nicht anwendbar.  
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 Abschnitt 15: Rechtsvorschriften  
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch   

15.1.1  EU-Verordnung 
 
Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt. 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff. 

Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff. 
 
15.1.12  Nationale Vorschriften 
 
Deutschland 
VwVwS, Verweis im Anhang : Wassergefährdungsklasse (WGK) nwg, Nicht wassergefährdend     

(Eistufung     nach VwVwS, Anhang 1 und 2) 
Lagerklasse (LGK)  : LGK 11 – Brennbare Feststoffe 
Störfall – Verordnung – 12 BlMSchV : Unterliegt nicht der 12. BlmSchV (Bundes-

Immissionsschutzverordnung) (Störfall-Verordnung) 
Sonstige Informationen, Beschränkungen : TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen  
und Verbotsverordnungen Behältern 
 

15.2 
 

Stoffsicherheitsbeurteilung 

   
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 

 
 
  
 Abschnitt 16: Sonstige Angaben  
 
Abkürzungen und Akronyme 
 
ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf die 

Binnenwasserstraßen  
ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße  
CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr.1272/2008 
DNEL Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
IATA Verband für die internationalen Lufttransport 
IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 
REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, 

Verordnung (EG) Nr.1907/2006 
RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 
vPvB Sehr persistent und sehr biokkumulierbar 

 
Datenquellen  : ECHA (Europäische Chemikalienagentur) 
Sonstigen Angaben : Weitere Informationen finden Sie im technischen Datenblatt. 
 
 

Die hier wiedergegebenen Informationen werden nach bestem Wissen und Gewissen und in der Annahme ihrer Richtigkeit angeführt. 

Arbeitgeber können dieses Sicherheitsdatenblatt zur Ergänzung anderer von ihnen gesammelter Informationen zur Gewährleistung der 

Gesundheit und Sicherheit ihrer Mitarbeiter und der ordnungsgemäßen Verwendung des Produktes verwenden. Es handelt sich hierbei um 

eine Zusammenfassung, es sollte vom Arbeitsgeber beachtet werden, dass die als weniger relevant erachteten Informationen nicht in 

diesem Sicherheitsdatenblatt enthalten sind. Das es sich hier um ein zusammenfassendes Dokument handelt erweitert Patrick Leleu 

Furnier GmbH nicht seine Garantie (weder ausdrücklich noch implizit), übernimmt keinerlei Haftung und legt jegliche Haftung bezüglich 

der Vollständigkeit dieser Informationen oder der Einigung für die vom Verwender vorgesehenen Zweck. 
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